
Auszug aus dem Protokoll  
des Regierungsrates des Kantons Zürich

Sitzung vom 23. Dezember 2020

1319. Zusätzliche Reinigungsleistungen aufgrund Covid-19  
(Ausgabe und Vergabe)

Seit März 2020 ist die Schweiz von der Coronapandemie stark betroffen. 
Um eine Verbreitung des Coronavirus in den Liegenschaften der kanto-
nalen Verwaltung zu vermeiden, wurde ab März in verschiedenen Lie-
genschaften neben den bestehenden Unterhaltsreinigungen eine zusätz-
liche Mittags- und Plexiglasreinigung durchgeführt. Der Hauptfokus der 
Mittagsreinigung besteht in der Ver- und Entsorgung der Verbrauchs-
materialien in den Sanitär- und Verpflegungsräumen. Die laufenden Ver-
träge wurden befristet bis 31. Dezember 2020 abgeschlossen. Die entspre-
chende Vergabe und Ausgabenbewilligung erfolgten durch die Baudirek-
tion mit Verfügung vom 17. Juli 2020.

Die Arbeitsgruppe Corona der Baudirektion hat vorgeschlagen, die 
zusätzlichen Reinigungsleistungen auch im Jahr 2021 bis auf Weiteres 
weiterzuführen. Deshalb müssen die Verträge erneuert werden. Weil die 
weitere Lageentwicklung ungewiss ist, wird die zusätzliche Reinigung 
vorerst bis Ende 2021 vergeben. Die Vergabe erfolgt freihändig an die 
Unternehmen, die bereits mit der Unterhaltsreinigung beauftragt wor-
den sind (§ 10 Abs. 1 lit. e Submissionsverordnung [LS 720.11]). Vertrags-
beginn ist jeweils der 1. Januar 2021. Für Objekte, in denen per 1. Novem-
ber 2020 die Reinigungsdienstleister für die Unterhaltsreinigung wech-
selten (Los 7 und 10), wird der Vertrag rückwirkend ab 1. November 2020 
abgeschlossen. 

Für die Mittagsreinigungen ist gestützt auf § 37 Abs. 2 lit. a des Ge-
setzes über Controlling und Rechnungslegung (LS 611) eine gebundene 
Ausgabe von Fr. 1 262 000 zulasten der Erfolgsrechnung der Leistungs-
gruppe Nr. 8750, Liegenschaften Verwaltungsvermögen, zu bewilligen. 
In diesem Betrag ist eine Reserve für Unvorhergesehenes von 15% ent-
halten. Im Budget 2020, im Budget 2021 sowie im Konsolidierten Ent-
wicklungs- und Finanzplan 2021–2024 sind für dieses Vorhaben keine Mit-
tel eingestellt. Der Betrag von Fr. 1 262 000 wird innerhalb der Leistungs-
gruppe Nr. 8750, Liegenschaften Verwaltungsvermögen, kompensiert. Es 
fallen keine personellen und betrieblichen Folgekosten an.
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Auf Antrag der Baudirektion

b e s c h l i e s s t  d e r  R e g i e r u n g s r a t

I. Für die zusätzlichen Reinigungsleistungen infolge Covid-19 wird 
für 2021 eine gebundene Ausgabe von Fr. 1 262 000 zulasten der Erfolgs-
rechnung der Leistungsgruppe Nr. 8750, Liegenschaften Verwaltungsver-
mögen, bewilligt.

II. Die Aufträge für die zusätzlichen Reinigungsleistungen infolge 
Covid-19 werden pro Los freihändig an folgende Anbieterinnen vergeben:
Los-Nr. Anbieterin Kosten pro Monat  

(einschliesslich MWSt)  
in Franken

Kosten bis Ende 2021 
(einschliesslich MWSt) 

in Franken

  2 Armit AG, Zürich 8 632.49 103 590

  3 ISS Facility Services AG, Zürich 11 416.20 136 995

  4 Armit AG, Zürich 5 145.37 61 745

  6 Armit AG, Zürich 13 044.01 156 529

  7 ISS Facility Services AG, Zürich 9 904.09 138 658

  8 Splendida Services AG, Volketswil 16 233.62 194 804

  9 Splendida Services AG, Volketswil 21 545.39 258 545

10 ISS Facility Services AG, Zürich 13 055.39 182 776

III. Dieser Beschluss ist bis zur Veröffentlichung des Zuschlags auf 
simap.ch nicht öffentlich.

IV. Mitteilung an die Finanzdirektion und die Baudirektion.

Vor dem Regierungsrat 
Die Staatsschreiberin:

Kathrin Arioli


